


Textliche Festsetzungen 
 

zum Bebauungsplan Nr. 11.2 
Bezeichnung: „Am Wiesenbach“ 

der Stadt Georgsmarienhütte, Landkreis Osnabrück 
 
 

§ 1  Tiefgaragen 
Innerhalb des Plangebietes ist gem. § 9 (1) Nr. 4 BauGB pro Wohneinheit mindestens 1 Ein-
stellplatz in Form einer Tiefgarage (Sammelgarage) nachzuweisen. 
Gemäß § 21 a (1) BauNVO sind diese Garagengeschosse nicht auf die Zahl der zulässigen 
Zahl der Vollgeschosse anzurechnen. 
 
§ 2  Maximale Gebäudehöhe 
Die maximale Gebäudehöhe darf, gemessen von der Oberfläche fertiger Fahrbahndecke der 
angrenzenden Verkehrsfläche im Schnittpunkt der Mittellinie der öffentlichen Verkehrsfläche 
mit der verlängerten, senkrecht zur öffentlichen Verkehrsfläche verlaufenden Mittellinie – 
Grundstücksachse – des jeweiligen Baugrundstücks bis zur Firstoberkante – Schnittpunkt 
der Sparrenoberkante mit der Dachhaut im First – 12,00 m nicht überschreiten. 
 
§ 3  Außerkrafttreten von Bauleitplänen 
Der Bebauungsplan Nr. 11 einschl. der 1. Änderung tritt außer Kraft, soweit er durch den 
Geltungsbereich dieser Bebauungsplanänderung erfasst wird. 


	4_GMH_B_11_Am_Wiesenbach_2.Ä
	GM 11  Am Wiesenbach 2. Änderung

